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Pensionistin starb in brennender Wohnung 
Eine 85 Jahre alte Frau hat am Mittwoch einen Brand in ihrer 
Wohnung in Althofen nicht überlebt. Nachbarn hatten den 
Rauch bemerkt und die Rettungskette in Gang gesetzt. Die 
Pensionistin konnte nur mehr tot geborgen werden.  

Die Wohnung der
Pensionistin war mit

Gerümpel angeräumt, das
sofort Feuer fing, und große

Hitze und viel Rauch
erzeugte.

   

Flammen schlugen bereits aus Fenstern 
Beim Eintreffen der Feuerwehren stand die Wohnung im 
dritten Stock eines Mehrparteienhauses bereits in Vollbrand. 
"Wir wurden kurz nach 6.39 Uhr alarmiert. Aus dem 
Balkonbereich stieg dichter Rauch auf und Flammen 
schlugen aus der Wohnung", beschrieb der Einsatzleiter der 
Feuerwehr die Situation. Das gesamte Wohnobjekt wurde 
sofort evakuiert. 
 
Noch vor der Feuerwehr traf eine Streife der Polizei ein. Die 
Beamten brachen die Wohnungstüre auf und versuchten, 
den Brand mit einem Feuerlöscher zu bekämpfen, was auf 
Grund der starken Hitze und der Rauchentwicklung nicht 
möglich war. Die drei Beamten erlitten eine 
Rauchgasvergiftung. 
 
Mit schwerem Atemschutz drangen dann die Trupps der 
Feuerwehr in die Wohnung vor. In der Wohnung der Frau 
befanden sich Unmengen an Gerümpel, das sich entzündet 
hatte, was den Einsatz erschwerte. Nur durch einen 
massiven Löschangriff gelang es den Brand unter Kontrolle 
zu bringen und eine weitere Ausbreitung zu verhindern.  

    

 

Die Pensionistin hatte keine
Überlebenschance. Als die   

Wohnungsinhaberin überlebte das Feuer nicht 
In der Wohnung fanden die Einsatzkräfte einen verkohlten 



Feuerwehr eintraf, stand die
Wohnung bereits in

Vollbrand.

Leichenam, bei dem es sich um die Wohnungsinhabern - 
eine 85 Jahre alte Pensionistin - handeln dürfte. 
 
Insgesamt standen die Feuerwehren Althofen, Guttaring und 
Kappel mit 54 Feuerwehrleuten im Einsatz. Das Rote Kreuz 
war mit einem Notarzt- und einem Rettungswagen vor Ort. 
Um 9.30 Uhr konnten alle Kräfte wieder abrücken.  

    

 

Ein technischer Defekt wird
als Brandursache vorerst

ausgeschlossen.

   

Brandursache ist derzeit unbekannt 
Die Gründe für den Ausbruch des Feuers seien zur Stunde 
noch nicht geklärt, sagte der Polizeiinspektionskommandant 
von Althofen, Hubert Hebenstreit: "Die 
Brandursachenermittlung ist noch nicht abgeschlossen, die 
Beamten des Landeskriminalamtes sind noch mit den 
Ermittlungen beschäftigt. Den bisherigen Ermittlungen 
zufolge dürfte ein technischer Defekt eher auszuschließen 
sein.  
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